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SPIELBE-
RECHTIGUNG

TEAM-
GRÖSSE

KONTROLLE

SPIEL-
BETRIEB

SPIEL-
DAUER

PAUSEN

SPIELFELD-
GRÖSSE

TOR-
GRÖSSE

BÄLLE

SPIEL-
LEITUNG

FUSSBALL-
SCHUHE

RESULTAT / 
RANGLISTE

SCHIENBEIN-
SCHUTZ

EIN- / AUS- 
WECHSLUN-
GEN

QUALIFI-
KATION

SPIELER-
LISTE

Jahrgänge 2012-2013 (sowie G-Junioren des 
älteren Jahrganges), Jungen und Mädchen 
(Empfehlung).

5er-Fussball, maximal 8 Spieler dürfen eing-
esetzt werden, mindestens 4 Spieler müssen 
immer auf dem Platz sein.

Die offziellen Spielerlisten des FVBJ werden 
zusammen mit dem Spielrapport an den 
Kreisverband geschickt.

Turniere (Rotationssystem, ohne Aus-
scheidungs- und Rangierungsspiele).

Gesamtdauer Turnier: 90 - 120 Minuten 
(inklusive Pausen)

-

Länge: 35m - 30m
Breite: 25m - 20m

Tore jeglicher Art, maximal 5m x 2m, wenn 
immer möglich mit Tornetzen, Tore müssen 
verankert sein!

Grösse 4, 290g

Kinder regeln das Spiel selbständig, die 
Trainer helfen in strittigen Situationen.

Aus gesundheitlichen Gründen sind Stollen-
schuhe verboten.

Resultate und Ranglisten werden keine 
erstellt und nicht publiziert.

Das Tragen des Schienbeinschutzes ist für 
alle Spielerkategorien obligatorisch.

Freies Ein- und Auswechseln. 
Es gilt folgender Grundsatz: 
Alle Kinder haben das Recht zu spielen 
und erhalten gleich viel Spielzeit; alle Kinder 
werden auf verschiedenen Positionen (auch 
als Torspieler) eingesetzt.

Eine Qualifikation ist nicht erforderlich. G-Ju-
nioren und F-Junioren des jüngeren Jahr-
ganges erhalten keine Qualifikation.

Die offizielle Spielerliste des FVBJ ist aus-
gefüllt dem Turnierverantwortlichen des 
Heimclubs abzugeben.

ECKBALL

FREISTOSS

PENALTY

ZEIT-
STRAFEN

STRAF-
WESEN

ABSEITS

RÜCKPASS-
REGEL

ABSTOSS /
ABKICK /
AUSWURF 
DES TOR-
SPIELERS

ZU-
SCHAUER-
ZONE

SPIELFELD-
MAR-
KIERUNG

FAIRPLAY

COACHING-
ZONE

Der Eckstoss wird von der Spielfeldecke 
ausgeführt.

Alle Vergehen werden immer mit Freistoss 
indirekt geahndet. Abstand der Spieler zum 
Ball: 6m

Vergehen innerhalb des Strafraums haben 
einen Penalty zur Folge. Penalty 6m vor dem 
Tor.

Keine Zeitstrafen.

Das Strafwesen im regionalen Juniorenfuss-
ball ist Sache der Disziplinarkommission.

Kein Abseits.

Der Torspieler darf den Ball immer mit den 
Händen berühren und aufnehmen.

Ein Abstoss ist innerhalb des Strafraums 
als Abwurf aus den Händen des TH 
auszuführen. Dieser Auswurf ist spieltech-
nisch wie ein abgefangener Ball aus dem 
laufenden Spiel zu betrachten. Wenn der TH 
den Ball aus den Händen  auf den Boden 
legt, muss er den Ball am Fuss führen und 
einen Pass ausführen. Alle anderen Formen 
von Abschlägen/Auskicken sind verboten 
und werden mit Freistoss indirekt für das ge-
gnerische Team auf der Mittellinie geahndet.

Kinder sollen in Ruhe und selbständig spiel-
en können!

Daher halten sich die Zuschauer in der vom 
Heimclub zu definierenden Zone mit einem 
Abstand von mind. 3m zum Spielfeld auf.  
Die Zuschauerzone ist auf der gegenüberlie-
genden Seite der Coachingzone einzuricht-
en. 
Die Trainer tragen die Verantwortung für das 
respektvolle Verhalten der Zu-
schauer und weisen “ihre” Zuschauer bei 
Fehlverhalten zurecht.

Spielfelder möglichst in den 4 Ecken eines 
normalen Fussballfeldes einrichten.

Shake Hands vor und nach dem Spiel.

Trainer und Ersatzspieler beider Teams 
halten sich  in der vom Heimclub markierten 
Coachingzone (auf der gleichen Seite) auf.
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